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Jüdische Wohnplätze 
in Bad Münstereifel-
Kernstadt 
 
Auch in Bad Münstereifel sollen Stolper-
steine an die Opfer des NS-Rassenwahns 
erinnern. Bevor diese verlegt werden 
können, sind die jüdischen Wohnplätze zu 
ermitteln und ein Überblick über die 
Deportierten zu erstellen.  
Im Amtsblatt vom 29. Februar 2008 
wurden die Bad Münstereifeler Bürger 
gebeten, Informationen über die Wohn-
plätze jüdischer Bürger in Münstereifel an 
das Stadtarchiv zu geben. Dieser Bitte 
sind zahlreiche Bürger nachgekommen. 
Auf der Basis des im Archiv ermittelten 
Materials und ergänzt durch die Auskünfte 
von Zeitzeugen wird an dieser Stelle eine 
überarbeitete Übersicht über die jüdischen 
Wohnplätze veröffentlicht. 
Erfasst wurde der Zeitraum von ca. 1920 
bis 1942. 

Entenmarkt 
Nr. 2 Andreas Kaufmann, Ehefrau Frieda 
Kaufmann, Kinder: Alexander, Ernst und 
Helene, verheiratete Oster. 

Nr. 16 Johanna Kaufmann (Schwester von 
Andreas), Lena Levy 

Heisterbacher Straße 
Nr. 3 Theodor Jülich 
Nr. 5 Familie Oster 
Nr. 36 Markus und Sibilla David, geb. 

Daniel sowie Henriette Fröhlich, geb. 
David 

Nr. 38 Moses und Sibilla Wolff, geb. Baum 

Johannisstraße 
Nr. 2 Adolf und Mathilde Wolff 
Max und Else Isay, geb. Katz; Kinder: Kurt 
und Vera; nach November 1938 hat in 
diesem Haus wohl auch der Metzger 
Hermann Herz gewohnt. 

Klosterplatz 12 
Hermann Baruch mit Ehefrau 

Langenhecke 
Nr. 1 Gustav und Caroline Lukas, geb. 
Wohlgemuth; Kinder: Lucy und Andreas 
Nr. 20 – 24 Moses und Sibilla Wolff 
(vormals Heisterbacher Str. 38) sowie 
Gudula Martini (vormals Werther Str. 69) 

Markt 
Nr. 5 Marcus (Max) Wolff (Angabe 
zweifelhaft) 

Orchheimer Straße 
Nr. 15 Hugo Nathan, Ehefrau Emilie, geb. 
Cahn, Tochter Hilde Nathan. Das Haus 
wurde vermutlich 1929 an einen Zweig der 
Familie Nathan verkauft. Danach sollen 
entweder Oskar oder Erna Nathan dort ein 
Schuhgeschäft betrieben haben. 
Nr. 16 u. 18 Carl Nathan und Rosa 
(Rosina) Nathan, geb. Baum. Die Eheleute 
hatten 7 Kinder, die drei jüngsten waren 
Oskar Nathan, Erna Nathan und Berthold 
Nathan 
Nr. 17 Synagoge, bewohnt von einer 
christlichen Familie, die dort Haus-
meisterdienst versah. 
Nr. 19 Simon Wolff, dessen Sohn Hugo 
Wolff mit Familie und dessen Schwester 
Ella. 
Nr. 20 u. 22 August und Emma Wolff; 
Kinder: Max Wolff mit Ehefrau Bella, geb. 
Isay, deren Sohn Walter Wolff, Felix Wolff 
und Karolina (Lina) Wolff. Max, Felix und 
Karolina waren Geschwister. 
Nr. 21 Carl Baruch mit Ehefrau (zuvor 
Werther Str. 43) 
Das Haus Orchheimer Str. 21 gehörte bis 
ca. 1930 der Familie Apfel. Die drei Kinder 
der Familie trugen die Namen Paul, Fritz 
und Ella 
Nr. 25 „Secklers Bernhärdche“ (verstarb 
vor 1933, bürgerlicher Name?) 
Nr. 26 Johanna Levy („Borums Hann“) 
Nr. 42 Hermann und Betty Herz, geb. Weil, 
Kinder: Irene, Edith und Leopold 
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Unnaustraße 
Nr. 12 Familie Kenzier. Eine kinderreiche 
Familie, deren Vater Schuster war. Kinder 
waren u.a. Ella, Ida und Moritz 
Nr. 17 –19 „Judenhaus“. Hier wurden die 
später Deportierten zwangseingewiesen. 
 
Werther Straße 
Nr. 36 Sibilla („Jödde Billche“) und Amalia 

Nathan 
Nr. 43 Carl Baruch mit Ehefrau (später 
          Orchheimer Str. 21) 
Nr. 69 Gudula Martini, geb. Nathan. 
 
Ungeklärt ist bislang, in welchem 
Verhältnis Lena Levy zu Familie Kauf-
mann stand. Ebenso unbekannt sind die 
Wohnplätze von Josefine und Karoline 
Herz, die Schwestern von Hermann Herz 
waren.  
 
Alle Zeitzeugen werden gebeten, zu dieser 
Übersicht Ergänzungen und Korrekturen 
an Herrn Bongart zu richten. Telefon 
02253 542233, mailto: h.bongart@bad-
muenstereifel.de. 
 
Allen, die durch ihre Mitwirkung einen 
Beitrag zur Ermittlung der Wohnplätze 
gegeben haben, sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt. 
Im Juni wird an dieser Stelle ein Überblick 
über die deportierten jüdischen Bürger aus 
Münstereifel veröffentlicht. 
 
 
 
 

Stadtwerke Bad Mün-
stereifel informieren 
zur Kanalbaumaß-
nahme in Berresheim 
 
Im Amtsblatt vom 20.07.2007 wurde über 
die beabsichtigte Kanalsanierung und 
Kanalerweiterung in Berresheim berichtet.  
Noch im gleichen Jahr erfolgte die 
Ausschreibung und die Vergabe zu dieser 
Maß-nahme. Um eine Winterbaustelle mit 
den üblicherweise verstärkten bau- und 
verkehrstechnischen Behinderungen zu 
vermeiden, wurde die Bauausführung in 
2008 vorgesehen. 

 
In der kommenden Woche (19. KW) wird 
nun mit den Arbeiten begonnen. Die 
Bauzeit beträgt etwa 5 Monate. Mit den 
Bauarbeiten wurde die Fa. Michels aus 
Hillesheim beauftragt. Die Verkehrs-
sicherungspflicht und die Baustellen-
organisation liegen während der Bau-
abwicklung bei dieser Baufirma. 
 
 
Die Bauleitung übernimmt das Ing.-Büro 
Ch. Lorenz aus Nitterscheid, Tel: 
02257/94100. 
Sollte weiterer Informationsbedarf zu der  
Maßnahme in Berresheim bestehen, 
wenden Sie sich bitte an das v. g. Ing.-
Büro oder an die Mitarbeiter der 
Stadtwerke Bad Münstereifel (Tel.: 
02253/505174 und 505176).     
 
 
 
 

Strukturförderungs-
ausschuss 

Einladung 
 

Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW 
S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 
28. Sitzung des Strukturför-
derungsausschusses der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 

Dienstag, den 06.05.2008, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 15, 1. OG. 

 
Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
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1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Strukturförderungs-
ausschusses 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Strukturförderungs-
ausschusses vom 10.04.2008 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

3. Verkehrsberuhigung Bachstraße 
hier: Aufstellen von Pflanzkübeln 

 
 

4. Klimaschutz-Nutzung von Sonnenenergie
hier: u.a. Anträge der CDU-Fraktion und 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 
 

5. Bebauungsplan Nr. 29 d"Südliche 
Vorstadt" 
hier: Vorstellung Bauvorhaben, Auf-
stellungsbeschluss zur 4. Änderung, 
Entwurfs- und Offenlageschluss 

 
 

6. Ergänzung der Versorgung der Kernstadt 
mit Lebensmitteln 
hier: südliche Vorstadt 

 
 

7. Neue Straßenanbindung zur Mehrzweck-
halle und Kindergarten in Houverath 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 3.3.08

 
 

8. Bebauungsplan Nr. 6 "Industriegebiet 
Iversheim" 
4. Änderung-GrevenChemie 
hier: Aufstellungsbeschluss, Vorverfahren 
gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB 

 
 

9. Bebauungsplan Nr. 75 "Westlich Ashford-
straße" 
hier: Einleitung der Vorverfahren 

 
 

10. Änderung der Bebauungspläne 5a, 5b, 5d, 
11, 12a, 29a, 29c und 29e 
hier: Beschluss über die eingegangenen 
Stellungnahmen, Satzungsbeschluss 

 
 

11. Einfacher Bebauungsplan Nr. 71 
"Stadtkern und Kölner Straße West" 
hier: Beschluss über die eingegangenen 
Stellungnahmen, Satzungsbeschluss 

 
 

12. Änderung der Bebauungspläne Nr. 5a 
"Gewerbegebiet Bad Münstereifel, 5 d 
"Gewerbegebiet Bad Münstereifel-Bereich 
Fläches Feld, Nr. 6 "Industriegebiet Ivers-
heim" 
hier: Aufstellungs- Entwurfs- und Offen-
lagebeschluss 

 
 

13. Bebauungsplan Nr. 5a "Gewerbegebiet 
Bad Münstereifel" 
hier: Antrag auf Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes bzgl. 
des Grundstückes Kölner Straße 172 

 
 

14. Flächennutzungsplan 
hier: Änderungsanträge für die Ortslage 
Kalkar 

 
 

15. Bebauung des Grundstückes Gemarkung 
Nöthen, Flur 3, Nr. 324 

 
 

16. Bauvoranfragen und Bauanträge 
 
 
 
 
 
 

17. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Harald Krauß 
(Vorsitzender) 
 
 
 
 

Betriebsausschuss 
„Stadtwerke“ 

Einladung 
 

Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW 
S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 
21. Sitzung des Betriebsausschusses 
"Stadtwerke" der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 

Mittwoch, den 07.05.2008, 18:00 Uhr, 
im Historischen Ratssaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 11, 1. OG. 

 
Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
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1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Betriebsausschusses 
"Stadtwerke" 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Betriebsausschusses 
"Stadtwerke" vom 28.02.2008 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

3. Abwassergebühren für die Kanalbe-
nutzung 
hier: Einführung der getrennten Regen-
wassergebühr  

 
 

4. Artikelsatzung zur Beauftragung der Be-
triebsleitung der Stadtwerke Bad Münster-
eifel mit der Abgabenerhebung (Abgaben-
erhebungssatzung Wasser und Kanal) 

 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Stundung, Niederschlagung und Erlass 
von Kanal- und Wasseranschlussbeiträgen 
bzw. Kostenersatz für Anschlussleitungen;
hier: Stundungsanträge Grundstücke 
Gewerbegebiet Wald 

 
 

2. Kanalsanierungsmaßnahmen in geschlos-
sener Bauweise; 
hier: Zeit-/Jahresvertrag 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

3.1 Anfragen und Mitteilungen; 
Ergebnis zur Kanalzustandsbewertung 
Kalkar 

 
 

3.2 Anfragen und Mitteilungen; 
Ergebnis zur Kanalzustandsbewertung 
Langscheid 

 
 

3.3 Anfragen und Mitteilungen; 
Ergebnis zur Kanalzustandsbewertung 
Mahlberg 

 

 
 
gez. Bernhard Müller 
(Vorsitzender) 
 
 
 
 
 

Bau- und Feuerwehr-
ausschuss 

Einladung 
 

Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 
NRW S. 666), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 09.10.2007 (GV. NRW, S. 
380), zur 19. Sitzung des Bau- und 
Feuerwehrausschusses der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 
 
Donnerstag, den 08.05.2008, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 15, 1. OG,. 

 
Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Bau- und Feuer-
wehrausschusses 
Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung des Bau- und 
Feuerwehrausschusses vom 12.02.2008
Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i. V. m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Sanierung der Urnenmauern auf dem 
Friedhof Bad Münstereifel 

 
 

4. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

2. Privatisierung der Pflegearbeiten auf 
städtischen Friedhöfen 
hier: Auftragsvergabe 

 

 
gez. Wilfried Roggendorf 
(Vorsitzender) 
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Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 04. Mai 2008 wird 
Clara Mahlberg 86 Jahre 
Dorfstraße 59, Schönau 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
Am 02.05.2008 begehen die Eheleute 
Oskar und Erna Maria Ohlert, wohnhaft  in 
Bad Münstereifel-Ohlerath, Suhrstraße 19, 
das Fest der Goldenen Hochzeit. 
 
Aus diesem Anlass überbringt der 
stellvertretende Bürgermeister Johannes 
Brühl dem Jubelpaar die Glückwünsche 
der Stadt Bad Münstereifel. 
 
Ebenfalls das Fest der Goldenen 
Hochzeit begehen am 02.05.2008 die 
Eheleute Hendrik und Rosemarie 
Heilmann, wohnhaft in Bad Münstereifel-
Witscheiderhof, Guidostraße 1. 
 
Der stellvertretende Bürgermeister Heinz 
Kremer überbringt dem Jubelpaar die 
Glückwünsche der Stadt Bad Münstereifel. 
 
 
 

Achtung 
Terminänderung! 

  
Elke Andersen liest:  
 
Am Dienstag, den 06. Mai 2008, um 
15.00 Uhr, in der Stadtbücherei Bad 
Münstereifel.  
 
Und dann kamst Du und wir wurden 
eine Familie, so heißt das Buch von 
Almud Kundert und Annette Hildebrandt. 

„Erzählt doch mal, wie ich zu Euch kam!“ 
bittet die kleine Lisa ihre Eltern und holt 
das Fotoalbum mit dem Herz vorne drauf. 
Es ist ihre Geschichte und die ihrer Fami-

lie. Denn Mama und Papa haben Lisa 
adoptiert... 

Nach der Lesung malen wir Familienbilder 
auf Holzscheiben. 
Eine Veranstaltung  für alle Menschen ab 
5 Jahren. Der Eintritt ist frei! 
 
Stadtbücherei Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 
 
 
 
 

    
 
Ansprechpartnerin: 
Frau B. Kramer, Kath. Kindergarten BAM,  

Tel.: 02253 8580 
 

Elterncafé: 
 
Einmal monatlich bieten wir Eltern (oder 
Müttern oder Vätern), gerne auch mit 
Babys, die Möglichkeit zum zwanglosen 
Gedankenaustausch bei Kaffee und Ku-
hen. Kinder im Kindergartenalter können 
während dieser Zeit als Gastkinder im 
Kindergarten betreut werden. 
 

Termin im Kath. Kindergarten BAM: 
Montag, 5. Mai 2008, 

ab 8.30 Uhr in der Küche des Kinder-
gartens. 
 

Termin im Kath. Kindergarten Houve-
rath: 

Donnerstag, 8. Mai 2008, 
ab 15.00 Uhr im Kindergarten. 
 
 
Babysitter gesucht? 
 
Das Familienzentrum kann als Baby-
sitterinnen Mädchen zwischen 13 und 16 
Jahren vermitteln, die in einem 
zweitägigen Kurs und einem praktischen 
Nachmittag in einem Kindergarten auf die 
Arbeit als Babysitterin vorbereitet wurden. 
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Fragen Sie bei Bedarf nach in den 
katholischen Kindergärten:  
in der Kernstadt (Frau Kramer: 8580),  
in Arloff (Frau Bädorf: 3274)  
oder in Houverath (Frau Freundlieb, 02257 
7252). 
 
 
 
 

„ Kleine Künstler – 
ganz groß“ 

KUNSTAUSTELLUNG IM 
KINDERGARTEN MUTSCHEID! 

 
„Viele, viele Farben gibt es auf der Welt“ – 
mit diesem Lied begrüßten die Kinder und 
Erzieherinnen des städt. Kindergarten 
Mutscheid am Freitag, den 18. April ihre 
Gäste zu einer Kunstausstellung.  
In den vergangenen 3 Monaten hatten die 
Kinder während des Projektthemas. „ In 
jedem steckt ein kleiner Künstler“ wunder-
schöne Kunstwerke gestaltet. Gemeinsam 
mit den Erzieherinnen wurden Werke 
großer Künstler betrachtet, die die Kinder 
zu viel Phantasie und Kreativität anregten.  
Mit Energie, Tatkraft und Freude eiferten 
die Kinder den großen Künstlern, z.B. 
Franz Marc, Paul Klee oder Friedensreich 
Hundertwasser nach. Vom kennen lernen 
der Grundfarben, Mischen der Farben, bis 
hin zur Gestaltung von eigenen Werken 
vergingen die letzen Wochen im Kinder-
garten ganz in der Hand der „kleinen 
Künstler“. 
Voller Stolz präsentierten Sie Ihre Werke 
wie z.B.  die selbst gestalteten Kunst-
kalender, Mosaikspiegel, bemaltes Por-
zellan, Farbenkönige, Designerstühle, 
Werke aus Gips und Ton, Hundertwasser - 
Memoryspiele, Bilder aus verschiedenen 
Techniken und vieles mehr. 
Drei Ausstellungsstücke, die in einer 
Gemeinschaftsarbeit der Kinder entstan-
den sind (Kunstwerk:“ Burg und Sonne“, 
ein „Rosenstuhl“, eine große „Nana“) 
wurden bei einer Versteigerung unter den 
„ Hammer“ bzw. unter die Gäste gebracht. 
Viel Applaus und großes Lob nahmen die 
Kinder mit strahlenden Gesichtern entge-
gen und durch die anhaltende Motivation 
wird das Kunstprojekt im Kindergarten 
Mutscheid noch weiterhin bestehen blei-
ben. Die Maxi-Kinder des Kindergartens 

besuchten im Anschluss an die Kunstaus-
stellung den Künstler Matthias Hürten 
(BAM), der sie durch sein Atelier führte. 
 
Weiterhin soll aus der Außenwand des 
Kindergartens eine bunte Mosaikwand 
entstehen. 
„Wichtig ist uns, für die Kinder Situationen 
zu schaffen, durch die Kreativität angeregt 
wird“ –so die Mutscheider Erzieherinnen. 
Dies ist durch ein so kreatives Projekt 
sicherlich gelungen. Tolle Eindrücke von 
einem farbenfrohen Nachmittag, die den 
Kindern aber auch den Gästen mit Sicher-
heit noch länger in Erinnerung bleiben 
werden. 
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Öffentliche Bekannt-
machungen 
 
 
Jagdgenossenschaft Bad 
Münstereifel-Effelsberg 
- Der Vorsitzende – 

 
B e k a n n t m a c h u n g 

 
Hiermit lade ich zur 23. Sitzung der Jagd-
enossenschaft Bad Münstereifel-Effels-
berg am 

 
Donnerstag, 08.05.2008, 20:00 Uhr 

 
in die Gaststätte „Burghof“ in Bad 

Münstereifel-Lethert freundlich ein. 
 

Tagesordnung: 
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung. 
2.  Genehmigung der Niederschrift über 

die 22. Sitzung am 13.12.2007. 
3.  Bericht der Rechnungsprüfer für das 

Rechnungsjahr 2007 sowie Ent-
lastungserteilung des Jagdvor-
standes. 

4.  Bestellung von zwei Rechnungs-
prüfern für das Jahr 2008/09. 

5.  Haushaltsplan 2008/09. 
6.  Neuwahlen des Vorstandes für den 

Zeitraum von 2008 bis 31.03.2012. 
7.  Verschiedenes 
 
Der Vorsitzende  
gez. Reinhold Nolden 
 
Bad Münstereifel, den 24.04.2008 
 
 
 
Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Arloff 
- Der Vorsitzende - 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Der Haushaltsplan und die Jagdpacht-
verteilungliste der Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Arloff für das Haushalts-
jahr 2008 liegen in der Zeit vom 

03.05.2008 bis 17.05.2008 

 
beim Vorsitzenden Hermann-Josef  
Sievernich, Holzgasse 5, 53902 Bad  
Münstereifel-Arloff, zur Einsichtnahme  
für die Jagdgenossen aus. 
 
Einwendungen gegen die Jagdpacht-
verteilungsliste können nur während der 
Auslegungszeit vorgebracht werden. 
 
Der Vorsitzende 
gez. Hermann-Josef Sievernich 
 
Bad Münstereifel, den 30.04.2008 
 
 
 
 
Jagdgenossenschaft 
Rupperath 
- Der Vorsitzende - 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Der Haushaltsplan und die Jagd-
pachtverteilungsliste der Jagdgenossen-
schaft Rupperath für das Haushaltsjahr 
2008 liegen in der Zeit vom 
 

05.05.2008 bis 25.05.2008 
 
bei  dem Vorstandsmitglied, Herrn Bernd 
Breuer, Klosterweg 13, 53902 Bad 
Münstereifel-Rupperath, zur Einsicht-
nahme für die Jagdgenossen aus. 
 
Einwendungen gegen die Jagdpacht-
verteilungsliste und den Haushaltsplan 
2008 können nur während der Aus-
legungszeit vorgebracht werden. 
 
Der Vorsitzende 
gez. Johannes Merzbach 
 
Bad Münstereifel, den 23.04.2008 
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Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
 
 
 
 
 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). 
Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, und zwar freitags. 
Ist dies ein Feiertag, so ist der Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die Gießkanne“ mit 
dem Amtsblatt als Beilage kann von der Stadtverwaltung, Amt 13, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber hinaus 
kann das Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet und beim Bürgermeister der 
Stadt Bad Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, 
kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt 
werden. 
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Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter Ruf-Nr.: 0180/5044100 zu erreichen.  
 
Die Notfalldienstzeiten sind wie folgt: 
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum 
folgenden Tag 7.30 Uhr. Mi von 13.00 Uhr 
bis Do 7.30 Uhr. Freitag ab 17.00 Uhr bis 
Mo 7.30 Uhr. An Feiertagen ganztägig. 
 
Sprechzeiten der Notdienstpraxen in 
den Krankenhäusern: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis  
22.00 Uhr und Mi von 13.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  
Rufnummer 0180/5986700 zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der Telefonnummer 01805-938888 kann 
man die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen. Auf Wunsch wird man 
auch sofort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden. 
 
Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münstereifel 
nach Dienstschluss: 
 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE 01802112244 
KEV, Kall 02441/820 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Öffnungszeiten 
 

montags    12:00 - 22:00 
Uhr dienstags - freitags    11:30 - 22:00 
Uhr samstags    10:00 - 20:00 
Uhr sonntags    09:00 - 20:00 
Uhr       

Während  der  Ferien  in  NRW  ist  an  
allen Werktagen  ab  10:00  Uhr  geöffnet! 
 

Eintrittspreise 
 

Kinder und Jugendliche ab 3-18 Jahre 
Zeittarif 2 Stunden      2,50 € 
Tageskarte      3,50 € 
 

Erwachsene 
Zeittarif 2 Stunden       4,00 € 
Tageskarte      5,00 € 
 

Beachten Sie auch unsere 
Familientarife und Wertkarten! 
 

Montags 10 bis 12 Uhr Seniorenschwimmen mit 
kostenloser Wassergymnastik! 
Kostenloser Verleih von Aqua-Jogging-Gürteln! 
 
Dr.-Greve-Straße 16 
53902 Bad Münstereifel 
Tel.: 02253 / 54 24 50 
info@eifelbad.com 
www.eifelbad.com 
 
 
 
 

Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 

01804 – 151515 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


